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Verkehrswende voranbringen, nicht zurückdrehen: Drohende 

Angebotseinschränkungen in Dresden leiten das Ende der Ver-

kehrswende ein 

Der Fahrgastverband PRO BAHN Mitteldeutschland fordert  die Stadt Dresden, 

den Freistaat Sachsen und den Bund auf, eine auskömmliche Finanzierung für 

den ÖPNV in Dresden sicherzustellen 

Wie die Dresdner Verkehrsbetriebe (DVB) am 15.01.2025 bekannt gegeben haben, drohen ab 

April 2025 massive Kürzungen im Dresdner Stadtverkehr. Neben Taktreduktionen auf einigen 

Linien droht einigen Linien sowie den AnrufLinienTaxis (ALiTa) die komplette Einstellung. „Dies 

wäre im Rahmen der eingeleiteten Verkehrswende ein massiver Rückschritt“, konstatiert Mi-

chael Koch, Referent der Region Dresden und Mitglied im Landesvorstand des Fahrgastver-

bands PRO BAHN. Er warnt zudem: „Sollten die Kürzungen so kommen, dann würden viele 

Menschen abgehängt und (wieder) auf das Auto angewiesen. Diese Kunden sind für den Öf-

fentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) auf lange Zeit verloren.“ 

Im Jahr 2024 verzeichnete die DVB einen Fahrgastrekord. „Gerade hier wäre das richtige Zei-

chen eine Ausweitung des Angebots und nicht die Kürzung des Angebots. Hier sind neben der 

Stadt auch der Freistaat Sachsen und der Bund gefordert, die Finanzierungslücke zu schließen. 

Sonst droht ein ähnlicher Kahlschlag auch in anderen sächsischen Städten und im Schienen-

personennahverkehr (SPNV).“, prophezeit Michael Koch. 

Der Fahrgastverband PRO BAHN Mitteldeutschland unterstützt die Petition „Für die Erhaltung 

& Stärkung des ÖPNV-Angebots“ der „Initiative ÖPNV-Angebot“ erhalten und ermutigt alle 

Fahrgäste, diese Petition mit zu zeichnen. 
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Michael Koch 
Referent der Region Dresden 

Prof. Dr. Lukas Iffländer 
Stellvertretender Bundesvorsitzender 

Über den Fahrgastverband PRO BAHN 
Der bundesweit aktive gemeinnützige Fahrgastverband PRO BAHN hat rund 4.000 Mitglieder 

und vertritt die Interessen der Nutzer des öffentlichen Verkehrs. Er arbeitet ehrenamtlich, ist 

in zahlreichen Gremien aktiv und wirkt sowohl auf Politiker und Behörden als auch auf Ver-

kehrsunternehmen ein, um einen attraktiveren und besseren öffentlichen Personenverkehr 

https://www.dresden.de/de/leben/gesellschaft/buergebeteiligung/epetition.php?extForwardUrl=https%3A//apps.dresden.de/ords/f%3Fp%3D1610%3A3%3A%3A%3ANO%3A%3AP3_P_ID%3A23599
mailto:michael.koch@mitteldeutschland.pro-bahn.de
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zu erreichen. Der Landesverband Mitteldeutschland umfasst die Bundesländer Sachsen und 

Sachsen-Anhalt. 


